
Die mittlere Geschichte
oder

die Geschichte -es Mittelalters,
375-1517.

Die mittlere Geschichte zerfällt in folgende drei Perioden:
n. Chr.

375—768 Erste Periode. Von der Völkerwanderung bis
auf Karl den Großen.

768—1273 Zweite Periode. Von Karl dem Großen bis
auf Rudolph von Habsburg.

1273—1517 Dritte Periode. Don Rudolph von Habs¬
burg bis zur Reformation.

Erste Periode.
Aeit der Gährnng und Gründung neuer Reiche.

Einleitung. Die jetzt in den Vordergrund der Welt¬
geschichte tretenden D e u t sch e n (Germanen) stammten Ursprung-
lich aus Asten und gehören zur indogermanischen Völkerfamilie.
— Ihre Religion bestand in einfachem Naturdienst: Wuotan
(Wodan, nordisch Odin) der Vater alles Lebens, zugleich Kriegs¬
gott, der die Gefallenen in Walhalla aufnimmt. Freia, seine
Gemahlin. Donar der Donnergott. Nerthus (Hertha) die
Erdenmutter mit geheimnißvollem Cultus auf einer Insel.*)
Ihre Abstammung leiteten die Germanen von dem Heroen
Thuiscon und dessen Sohn Mannus ab. **)

*) Vielleicht Rügen (Hertha-See) oder Alsen.
**) So berichtet der röm. Geschichtsschreiber Tacitus (um 90 n. Chr.) in

seinem für uns wichtigen Buche über das alte Deutschland.


